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1. Daniel Kehlmann: Tyll 78

 Roman. Rowohlt Verlag, 480 Seiten, € 22,95 Punkte

   
 Ein Roman mit einem ganz eigenen, fesselnden Ton, der seine Hauptfigur in einem 

Zeitsprung in ein anderes Jahrhundert katapultiert. Der Gaukler Tyll Eulenspiegel zieht 
durch den Dreißigjährigen Krieg und trifft authentische Personen. Daniel Kehlmann knüpft 
an seinen Welterfolg Die Vermessung der Welt an. 

 

   

2. Lydia Davis: Samuel Johnson ist ungehalten 69 

 Stories. Droschl Verlag, 216 Seiten, € 22,00 Punkte 

  
 Ihre Stories sind mitunter nur einige Zeilen lang. Beim Nachdenken über das unerhört 

Alltägliche beobachtet Lydia Davis sich, ihre fiktiven Ichs und die Sprache selbst auf 
staunenerregend lakonische und tragikomische Weise. Die Los Angeles Times nennt sie 
die "stille Gigantin der amerikanischen Literatur". 

 

   

3. Péter Nádas: Aufleuchtende Details 57 

 Memoiren. Übersetzt aus dem Ungarischen von Christina Viragh 
Rowohlt Verlag, 1280 Seiten, € 39,95 

Punkte 

   

 Aus aufleuchtenden Details ergibt sich ein lebenspralles Panorama Osteuropas im 20. 
Jahrhundert. Alles ist mit allem verbunden. Einleuchtend wird das in diesen dichten 
Memoiren. Péter Nádas zählt zu den bedeutendsten Erzählern unserer Tage. 

 

   

4. Leïla Slimani: Dann schlaf auch du 54 

 Roman. Übersetzt aus dem Französischen von Amelie Thoma 
Luchterhand Literaturverlag, 224 Seiten, € 20,00 

Punkte 

   
 Der Roman beginnt rigoros mit dem Entsetzlichen – dem schrecklichen Ende des kleinen 

Glücks, das sich Myriam und Paul geschaffen hatten, mit dem Tod ihrer beiden Kinder. 
Wieso deren Kinderfrau sie getötet hat, versucht dieser Roman zu erzählen – eine 
Anamnese. 

 

   

5. Iwan Turgenjew: Väter und Söhne 33 

 Roman. Übersetzt aus dem Russischen von Ganna-Maria Braungardt 
dtv Verlag, 336 Seiten, € 26,00 

Punkte 

   

 Im Jahr 1862 erschienen, erzählt dieser großartige Roman vom Aufeinanderprallen alter  



Überzeugungen und radikaler Neuerungen und davon, wie ein "Nihilist" von der Liebe 
eingeholt wird. Seinem Autor brachte er einige Anfeindungen ein. Turgenjew ging 
daraufhin ins Ausland und lebte sieben Jahre lang in Baden-Baden. 

   
6. Yan Lianke: Die vier Bücher 31 

 Roman. Übersetzt aus dem Chinesischen von Marc Hermann 
Eichborn Verlag, 351 Seiten, € 24,00 

Punkte 

   

 Yan Liankes eindrucksvolle Romane stehen in China auf dem Index. Die vier Bücher 
schildert die Unbarmherzigkeit des Regimes, das seine Künstler und Intellektuellen in 
Umerziehungslagern zum Kommunismus bekehren will. 

 

   
7. Olga Flor: Klartraum 28 

 Roman. Jung und Jung Verlag, 282 Seiten, € 23,00 Punkte 

   

 Der etwas andere Liebesroman: P und A wollen zueinander, aber da ist die Welt, da sind 
die Sachzwänge und Ambitionen. Geld oder Liebe? Zu viel oder zu wenig? Er, A, hat 
genug und gibt ihr, P, auf einer Kreuzung in Berlin den Laufpass. Olga Flor erzählt vom 
Verlassen werden und vom Gedankenkarussell, das dann rotiert. 

 

   

8: Durs Grünbein: Zündkerzen 27 

 Gedichte. Suhrkamp Verlag, 152 Seiten, € 24,00 Punkte 

   

 Durs Grünbein, Dichter, gebürtig aus Dresden, der heute in Berlin und Rom lebt, steckt 
"Zündkerzen" an: Traumstücke, Redepartikel, Prosagedichte und Sonett-Fragmente. Der 
Band versammelt 83 Texte, die nicht zuletzt von Durs Grünbein handeln und dem 
Dichten. Ein Foto-Poem findet sich zudem, das Schnappschuss und Sprache vereint. 

 

   

9. Edmond & Jules de Goncourt: Manette Salomon 25 

 Roman. Mit einem Nachwort von Alain Claude Sulzer. Übersetzt aus dem 
Französischen von Caroline Vollmann 
Die Andere Bibliothek, 496 Seiten, € 42,00 

Punkte 

   

 Ein Künstlerroman, der sich zu einem faszinierenden Sittengemälde verdichtet. Die 
Brüder Goncourt, Edmond und Jules, gehörten zu den scharfzüngigsten Kunst- und 
Kulturkritikern ihrer Epoche. In diesem Buch beobachten sie fünf Maler in Paris, die 
Kunstszene damals und die Rolle der Femme fatale. 

 

   

10. Unmögliche Liebe. 
Die Kunst des Minnesangs in neuen Übertragungen 

22 

 Anthologie. Herausgegeben von Tristan Marquardt und Jan Wagner 
Hanser Verlag, 304 Seiten, € 32,00 

Punkte

   
 Tristan Marquardt und Jan Wagner aktualisieren Uraltes: Mittelhochdeutsche Texte des 

Minnegesangs. Dichterkolleginnen und -kollegen der Gegenwart wurden eingeladen, 
diese Poesie aus unerfüllbarer Leidenschaft zu übersetzen – ein Concours der 
Meistersinger. 

 

 
Die Jurymitglieder nennen in freier Auswahl vier Neuerscheinungen, denen sie möglichst viele 
Leserinnen und Leser wünschen, und geben ihnen Punkte (15, 10, 6, 3). 
 
 
Die Jury Helmut Böttiger (Berlin) │ Gregor Dotzauer (Berlin) │ Martin Ebel (Zürich) │ Julia 
Encke (Berlin) │ Eberhard Falcke (München) │ Cornelia Geißler (Berlin) │ Peter Hamm 
(München)  │ Richard Kämmerlings (Berlin) │ Elmar Krekeler (Berlin) │ Sigrid Löffler (Berlin) │ 



Ursula März (Berlin) │ Ijoma Mangold (Berlin) │ Lothar Müller (Berlin) │ Klaus Nüchtern 
(Wien) │ Jutta Person (Berlin) │ Iris Radisch (Hamburg) │ Ulrich Rüdenauer (Bad 
Mergentheim) │ Denis Scheck (Köln) │ Julia Schröder (Stuttgart) │ Gustav Seibt (Berlin) │  
Hubert Spiegel (Frankfurt) │ Hajo Steinert (Köln) │ Daniela Strigl (Wien) │ Kirsten Voigt 
(Baden-Baden) │ Insa Wilke (Frankfurt) │ Hubert Winkels (Köln) 
 
 
 
SWR BESTENLISTE – DER LITERATURTALK  
mit Martin Ebel, Julia Schröder und Kirsten Voigt (Moderation) 
Lesungen: Frank Stöckle und Doris Wolters 
DI., 05.12.2017, 22.03 UHR ⁄ SWR2 
 
Veranstaltung im Literaturhaus, Berlin 
DO., 30.11.2017, 20.00 UHR 
 
SWR2 LESENSWERT MAGAZIN 
mit Katharina Borchardt, Anja Höfer, Carsten Otte 
SO., 17.05 UHR ⁄ SWR2 
 
SWR2 LESENSWERT FEATURE  
SWR2 LESENSWERT GESPRÄCH  
Di., 22.03 UHR ⁄ SWR2 

 
SWR2 LESENSWERT KRITIK 
MO. – FR., 14.55 UHR ⁄ SWR2 
 
SWR2 FORTSETZUNG FOLGT  
MO. – FR., 14.30 UHR ⁄ SWR2 
 
SWR2 LESENSWERT ERZÄHLUNG 
FEIERTAGS, 10.03 UHR / SWR2 
 
LESENSWERT ⁄ LESENSWERT QUARTETT 
mit Denis Scheck 
DO., 23.15 UHR ⁄ SWR FERNSEHEN 
 
LESENSWERT SACHBUCH 
mit Walter Janson 
DO., 23.15 UHR ⁄ SWR FERNSEHEN 
 

 
»DAS LOB DER KRITIKER. DIE SWR BESTENLISTE – GESCHICHTE, BEDEUTUNG, 
ZUKUNFT« 
Podiumsgespräch mit Jürgen Lodemann (Begründer der SWR Bestenliste), Kirsten Voigt 
(Literaturkritikerin und Jurymitglied), Frank Hertweck (Redaktionsleiter SWR Literatur) 
Moderation: Gerwig Epkes (verantw. Redakteur der SWR Bestenliste) 
 
KARLSRUHER BÜCHERSCHAU 2017  
SA., 02.12.2017, 20.15 Uhr 
Karlsruhe, Regierungspräsidium, Buchcafe 
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